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Sachdarstellung mit Begründung: 

 

Für die Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses der Stadt Wyk auf Föhr wurde eine 

beschränkte Ausschreibung gemäß VOB/A zur Vergabe für die Putz -, estrich- und 

Fliesenarbeiten durchgeführt. Zum Eröffnungstermin am 03.09.2021, um 11:00 Uhr, lag laut 

Niederschrift der Verdingungsverhandlung 1 Angebot vor. Alle weiteren 6 Angebotsanfragen 

wurden entweder abgelehnt oder es wurde ohne Begründung kein Angebot abgegeben.  

Die Prüfung und Wertung des Angebots erfolgte durch den Werkleiter in Zusammenarbeit 

mit dem Architekten. 

 

1. Wertungsstufe: Prüfung der Vollständigkeit 

Das Angebot ist rechtzeitig eingegangen und war ordnungsgemäß verschlossen. 

Die Angebotsendsumme nach der 1. Wertungsstufe stellt sich wie folgt dar: 

 

1  Wrixum Bau GmbH, Wyk auf Föhr 92.932,12 € brutto 

2   

3   

 

Prüfung der Eignung der Bieter nach §16 Abs. 2 VOB/A 

Eine Prüfung der Nachweise zur Fachkunde, Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit 

entsprechend §6 VOB/A wurde im Vorwege des Verfahrens mit positivem Ergebnis 

durchgeführt. Die entsprechenden Nachweise wurden eingesehen. Das Unternehmen ist 
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als zur Durchführung der Baumaßnahme bekannt und geeignet einzustufen. 

Rechnerische, technische und wirtschaftliche Prüfung der Angebote nach §16 Abs. 3 VOB/A 

Die rechnerische, technische und wirtschaftliche Prüfung der Angebote wurde aufgrund der 

Angebotspreise nicht beschränkt. 

Bieter: Wrixum Bau GmbH, Wyk auf Föhr 

I. Rechnerische Prüfung 

Die rechnerische Prüfung ergab keine Rechenfehler. Es wurden keine Nachlässe, 

Bedingungen oder Skonti gewährt. 

Il. Technische Prüfung 

Alle angebotenen Produkte entsprechen den Anforderungen der Leistungsbeschreibung.  

III. Wirtschaftliche Prüfung 

Auffälligkeiten bzgl. der Preisbildung sind nicht zu erkennen.  

 

 

Nach Wertung aller Stufen, ergibt sich folgende Rangfolge: 

 

1  Wrixum Bau GmbH, Wyk auf Föhr 92.932.12 € brutto 

2   

3   

 

Bei der Beurteilung der Preise sind keine Unstimmigkeiten oder Auffälligkeiten aufgetreten. 

Es lassen sich aus dem verbliebenden Angebot keine Formen des 

wettbewerbsbeschränkenden Verhaltens erkennen. Die Einheitspreise unterwerfen sich den 

üblichen kalkulatorischen Schwankungen. Hinweise auf Mischkalkulationen lassen sich 

nicht erkennen. Das Angebot ist unter Wettbewerbsbedingungen zu Stande gekommen und 

deutet möglicherweise auf einen sehr guten Auftragsbestand der Firma in diesem Gebiet 

hin. 

Kostenverfolgung 

Da nur ein Angebot abgegeben wurde, ist eine Überprüfung der Wirtschaftlichkeit nur durch 

Erfahrungswerte abzuschätzen. Die Einheitspreise endsprechen den auf dem Mark üblichen 

Konditionen und lassen keine Überteuerung erkennen. Die Kostenberechnung durch den 

Architekten beläuft sich auf 100.000€. Somit liegt das Ergebnis der Ausschreibung im 

Budgetplan. 
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Beschlussempfehlung: 

 

Unter Berücksichtigung der vorangegangenen Punkte wird vorgeschlagen, den Auftrag für 

die Erdarbeiten auf das Angebot des Bieters Wrixum Bau GmbH, Hemkweg 15, 25938 Wyk 

auf Föhr zu festen Einheitspreisen und zum Nachweis zu erteilen. Die Auftragssumme 

bildet sich aus den Nettoeinheitspreisen und den Auftragsmengen zu 92.932,12 € brutto. 

Aufgrund der kurzfristigen Beauftragung und um einen kurzfristigen Baubeginn zu 

ermöglichen hat der Bürgermeister gemäß § 65 Abs. 4 der Gemeindeverordnung 

eine Eilentscheidung zur Vergabe des Auftrags wie vorgenannt getroffen. 

Die Eilentscheidung des Bürgermeisters wird zur Kenntnis genommen. 

 

 
 
 
 

 
Zur Vorlage erkläre ich mein Einverständnis gemäß § 3 Abs. 1 Amtsordnung. 
 
 
 
 
 

 

Bürgermeister  
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